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Bremervörde. Die Auferste-
hungsgemeinde Bremervörde
lädt zu einer Vortragsveran-
staltung mit Dieter Pleyn für
Sonnabend, 9. November, ein.
Der Referent ist Business
Coach bei der Industrie- und
Handelskammer Stade.

„Nach einem guten Früh-
stück unter Männern geht es
um das Thema Respekt.
Freunde und Bekannte von
sind ebenfalls willkommen“,
heißt es in der Einladung zur
Veranstaltung, die von 9 bis
12 Uhr im Gemeindehaus der
Bremervörder Auferstehungs-
gemeinde im Neuen Feld
stattfindet.

Anmeldungen werden bis
6. November von Jörg Schle-
wittnter Telefon 04761/6284
oder E-Mail (joergschlewitt@
gmail.com) und von Dieter
Stadtlander, Telefon 04761/
5698, oder E-Mail (dieter.
stadt@gmx.de) entgegenge-
nommen. Das Frühstück kos-
tet zwölf Euro pro Mann.

� Eine Gruppe engagierter
Männer aus der Auferste-
hungsgemeinde Bremervörde
hat dieses Frühstück organi-
siert und lädt alle Männer aus
Bremervörde und „umzu“ da-
zu ein. (ts)

Männerfrühstück
„Respekt“:
Thema am
9. November

Dieter Pleyn spricht am 9. No-
vember zum Thema „Respekt“
beimMännerfrühstück der Auf-
erstehungsgemeinde in Bre-
mervörde. Foto: Kistner/NZ

Offensichtliche Anschläge oder
auch nur merkwürdige Unfälle
scheinen sich im Umfeld kriti-
scher Infrastruktur zu häufen.
Doch wie sind die Ereignisse in
ein größeres (weltpolitisches)
Bild einzuordnen. Jannis Jost,
Abteilungsleiter am Institut für
Sicherheitspolitik an der Univer-
sität Kiel, war am vergangenen
Donnerstag auf Einladung der
GSP im Veranstaltungsraum des
EWE-Kundenzentrums Bremer-
vörde zu Gast, um ein wenig
Licht ins Dunkel zu bringen.

Politikwissenschaftler Jost ist
Experte für Terrorismus und
Radikalisierung und Koordina-
tor einer Forschungsgruppe, die
sich mit dem Einsatz künstlicher
Intelligenz zur Abwehr politisch
motivierter Gewalt befasst. Die
Besucher im voll besetzten Saal
erfuhren gleich zu Anfang, dass
staatlicher Terrorismus längst
„keine bloße Möglichkeit ist,
sondern bereits Realität“ (Jost).

Tatsächlich, betonte der Refe-
rent, hätten die hohen Güter ei-
ner Demokratie, sprich: innere
Sicherheit, Schutzverantwor-
tung des Staates und Rechtsho-
heit, bereits Schaden genom-
men. Anhand dreier Fallbeispie-
le erklärte der Politikwissen-
schaftler die Hintergründe von
Gewaltakten. Dabei griff er sehr
zum Erstaunen der Anwesen-
den auf eine Zahl, eine Geste
und ein Kühlpack zurück.

Der inner-eritreische Konflikt
diente Jost als Beispiel dafür,

wie Deutschland zum Austra-
gungsort politisch motivierter
Gewalt werde. Gemessen an sei-
ner Größe bringe Eritrea in Afri-
ka die meisten Flüchtlinge her-
vor. Kriegerische Auseinander-
setzungen einerseits und staatli-
che Unterdrückung andererseits
hätten zwei Flüchtlingswellen
ausgelöst, die zwei im Wider-
streit liegende Gruppen auch
nach Deutschland geführt hät-
ten, beschrieb der Referent.

In Deutschland träfen sie nun
bei als eritreischen Kulturfesti-
vals bezeichneten Propaganda-
veranstaltungen aufeinander:
regierungstreue und regierungs-
kritische Eritreer. Dabei gehe es
nicht nur um bloße politische
Ansichten, sondern um das täg-
liche Leben dieser Menschen.
Selbst in Deutschland sei es
kaum möglich, sich den Begehr-
lichkeiten des eritreischen Staa-
tes zu entziehen.

Konkret bedeute das, dass je-
der Eritreer, auch jene im Aus-
land, zu Steuerzahlungen in der
Heimat verpflichtet ist. Die ein-
gangs erwähnte Zahl, nämlich

52, beziehe sich auf den militan-
ten Arm der Regierungspartei.
Die Buchstaben stünden für den
fünften und zweiten Buchsta-
ben des Alphabets: E und B.

EB wiederum stehe für „Eri
Blood“, eine gewaltbereite Grup-
pe, die eritreische Oppositionel-
le bedroht. Diese liefere sich
Kämpfe mit den Mitgliedern der
„Brigade N‘hamedu“, die nicht
weniger zimperlich sei. „Dazwi-
schen finden sich gezwungener-

maßen die deutschen Polizei-
kräfte als unfreiwilliger Prell-
bock wieder, der mit dem ei-
gentlichen Konflikt nichts zu
tun hat“, schilderte Jost.

Was es mit demWolfsgruß bei
der EM auf sich hat
Ein anderes Beispiel: Eine Geste,
der sogenannte Wolfsgruß, wird
zum Politikum, wie der Torjubel
des türkischen Nationalspielers
Merih Demiral während der
Fußball-EM in Deutschland. Die
Geste verweise auf die Ülkücü-
Bewegung, deren Anhänger sich
als „Idealisten“ bezeichneten,
die jedoch eine rechtsextreme

Ideologie ver-
trete. Für den
türkischen Re-
gierungschef
Recep Erdogan
sei diese Grup-
pe ein wichti-
ger Faktor bei der Beschaffung
von Wählerstimmen, auf die er
dringend angewiesen sei, führte
der Referent aus. Seit Erdogan
mit wirtschaftlichen Themen
nicht mehr punkten könne, ha-
be dieser den türkischen Natio-
nalismus und die türkische
Identität in den Fokus gerückt.

„Werdet Deutsche, aber
bleibt Türken“, so laute das Cre-
do, das Erdogan bei Wahlen in
der Türkei wichtige Stimmen
der in Deutschland lebenden
Türken bringen soll. Die Be-
kämpfung oppositioneller Akti-
visten und die ideologische Mo-
bilisierung mit einer klaren Ab-
grenzung der deutschen Gesell-
schaft gefährde den inneren
Frieden hierzulande, schilderte
Jost, und sei ein Beispiel für den
politischen Schaden, der dabei
entstehe. Der Vertrauensverlust
in den deutschen Staat wiege
schwer, so der Politologe.

Als drittes Beispiel kam Jan-
nis Jost auf die Verbindungen
zwischen dem Iran, der Hisbol-
lah und anderen Organisatio-
nen zu sprechen. Hervorgegan-
gen aus einem eher regionalen
Konflikt habe sich mittlerweile
eine internationale Verflech-
tung entwickelt, an der die un-
terschiedlichsten Akteure mit
genauso unterschiedlichen Inte-
ressen beteiligt seien.

Die staatliche Komponente
werde durch den Iran vertreten,
der sich mit seiner Unterstüt-
zung von Terroristen politi-
schen Einfluss und Legitimität
einerseits sowie eine asymmet-
rische Zweitschlagskapazität an-
dererseits verspreche. Mit ande-
ren Worten: An einem überlege-

nen militärischen Gegner könne
der Iran noch immer mit Mit-
teln des Terrors Vergeltung
üben.

„Netzwerke sind resilient, die
verschwinden nicht einfach“ er-
klärte der Terrorismus-Experte.
Und sie seien kreativ. Das in ei-
nem Kühlpack enthaltene Am-
moniumnitrat könne beispiels-
weise als Sprengstoff verwendet
werden. Ein kompetentes, inter-
national operierendes Netzwerk
sei in der Lage, es in großen
Mengen zu beschaffen und ent-
sprechend einzusetzen. Noch ge-
be es keine konkreten Hinweise
auf beabsichtigte Terrorangriffe
der Hisbollah, aber die Gefahr
sei da, so Jost. „Wir sind noch
Herr im eigenen Haus“, schätzt
der Politologe die Lage ein, aber
man dürfe sich an die politisch
motivierte Gewalt nicht gewöh-
nen und müsse wachsam sein.

Im Anschluss an seinen Vor-
trag beantwortete Jannis Jost die
vielen Fragen der Anwesenden.
Dabei machte er deutlich, was
er sich von Politik und Gesell-
schaft wünscht: entsprechende
Maßnahmen des Gesetzgebers
und vor allem den politischen
Willen, sich gegen die Angriffe
zu wehren.

Bildung, verbesserte behörd-
liche Kooperation und eine ef-
fektivere Überwachung der
elektronischen Kommunikation
seien wenige Ansatzpunkte von
vielen. Man dürfe, betonte Refe-
rent Janis Jost, keinesfalls ver-
gessen, dass es keine Lösungen
gebe, die über Nacht umgesetzt
werden können. Seine Bot-
schaft: „Vieles unterliegt einem
Entwicklungsprozess.“

Staatlicher Terrorismus
GSP-Vortrag: „Wie fremde Regierungen politische Gewalt in Deutschland fördern“

Bremervörde.Desinformation
über Telegramm ist nur eine
Option: Wie fremde Regierun-
gen politische Gewalt in
Deutschland fördern, war The-
ma beim jüngsten Vortrags-
abend der Gesellschaft für Si-
cherheitspolitik (GSP), Sektion
Elbe-Weser, in Bremervörde.

GSP-Sektionsleiter Werner Hinrichs (von links) mit Referent Janis Jost
und seinem Stellvertreter Axel Loos. Foto: bz

Der Veranstaltungssaal im EWE-Kundencenter in
Bremervörde war voll besetzt. Foto: bz
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Deine Top-Angebote

nur Sorten mit
schwarzem Deckel

GGuuttffrriieedd
Geflügel-Fleischwurst
fein-würzig,
je 400-g-Pckg.
(1 kg = 6.98)

Aggennstein
Emmennttaalleerr
Hartkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Reinert
KKlloosstteerrsscchhiinnkkeenn
je 100 g

Kasseler Nacken
oohhnnee KKnnoocchheenn, aamm
Stück, Haltungsform 2,
SB-verpackt,
je 1 kg

Gérramont
Weiichhkkääse
60% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Maggi
5 Minuten Terrrine
Kartoffelbrei mmiitt
Röstzwiebeln & Croutons
je 56-g-Becher
(1 kg = 15.89)

 nur Sorten mit 
 schwarzem Deckel

Hohes C
Saft
versch. Sorten,
ausgenom-
men 100%
Orangensäfte,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfandd

Strothmann
Weizenkorn
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.13)

%
Kerryyggoolldd
Irische Butter
Original,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 7.96)

Haribo
Goldbären
jee 175-g-Btl.
(11 kg = 4.51)

%
Kinder
Riegel
je 18 x 21-gg-Pcckgg..
(1 kg = 9.50)

% Coca-Cola
koffeinhaltig,
je 2-l-Fl.
(1 l = 0.70)
zzgl. 0.25 Pfand

2 Liter
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Knaller

2.79
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4.99
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1.49

Aktion

0.89
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1.39

Aktion

3.59

Lorenz
Crunchips
Paprika,
je 150-g-Btll.
(1 kg = 7.93)) (1 kg = 7.40)

1.11

Aktion

1.19

Preis
mit
App

Coupon

Peru:
Premium Avvocado
»Hass«, Kl. II,
je St.

essreif
SSpanien/Marokko:
CChheerrrryy RRoommaattoommaatteenn
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 3.08)

SSppaanniieenn::
Bio Snack Paprika
Kl. II,
je 150-g-Btl. (1 kg = 7.40)

Aktion

1.11
Aktion

0.77
Aktion

1.99
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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